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2Befragungsmethode

Feldzeit:

21.09. – 24.09.2018

Methodik:

Die Umfrage wurde als Online-Befragung durchgeführt. 

Stichprobe:

2.051 Personen aus ganz Deutschland ab 18 Jahren nahmen 

an der Befragung teil. 



3Die Bundesregierung Deutschlands unternimmt nicht genug für den Tierschutz.

n = 2.051

Annähernd die Hälfte der Befragten (49 %) ist der Meinung, dass die Bundesregierung

Deutschlands nicht genug für den Tierschutz unternimmt. Ein Fünftel (20 %) ist nicht dieser

Meinung und annähernd ein Viertel (23 %) weiß es nicht. Neun Prozent machen dazu keine

Angabe. Zwischen den Geschlechtern gibt es lediglich den Unterschied, dass Frauen häufiger

auf die Frage keine Antwort wissen als Männer.
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4Die Bundesregierung Deutschlands unternimmt nicht genug für den Tierschutz.

n = 2.051

Ältere Befragte stimmen tendenziell häufiger als jüngere Befragte zu, dass die

Bundesregierung nicht genug für den Tierschutz unternimmt. Während 41 Prozent der 18- bis

24-Jährigen und 42 Prozent der 25- bis 34-Jährigen zustimmen, steigt dieser Anteil auf 53

Prozent der ab 65-Jährigen.
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5Die Bundesregierung Deutschlands unternimmt nicht genug für den Tierschutz.

n = 1.320 Befragte mit Parteinennung (ohne Sonstige)

Am häufigsten der Meinung, dass die Bundesregierung nicht genug für den Tierschutz unternimmt, sind die

befragten Wähler der Grünen (62 %). Mehrheitlich dieser Meinung sind auch die befragten Linke-Wähler

(58 %), AfD-Wähler (56 %) sowie SPD-Wähler (51 %). 46 Prozent der Union-Wähler teilen diese Meinung,

ebenso wie 45 Prozent der FDP-Wähler. Am häufigsten abgelehnt wird die Aussage von den FDP-Wählern

(33 %), gefolgt von den Union-Wählern (29 %). Ansonsten lehnt diese Aussage jeweils etwa ein Fünftel (18

bis 20 %) der restlichen Wählergruppen ab.
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6Kontakt

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

INSA-CONSULERE GmbH

Arndtstraße 1

99096 Erfurt

Tel.: 0361 380 395 70

Fax: 0361 644 311 1

Hinweise zu den Grafiken:

Auf Grund der Verwendung von gerundeten Zahlenangaben kann die Summe der Prozentzahlen unter Umständen geringfügig von 100 Prozent 

abweichen.

Im Falle von Mehrfachantworten kann die Summe der Prozentzahlen erheblich von 100 Prozent abweichen.


